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Herren Bezirksliga Gr. 4

TV 1907 Gelnhaar : TTC 1966 Echzell 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Welch und Reinhardt bleiben gegen den TV 1907 Gelnhaar 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC 1966
Echzell im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 beim TV 1907 Gelnhaar beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 31:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Welch und
Reinhardt, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Ammersbach / Haller gegen Welch / Reinhardt hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Ernst /
Lippe und Schartow / Röhrig, bevor das 2:3 feststand. Zwischenzeitlich konnten Siebenlist / Moskal
zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren am Nachbartisch das Spiel gegen Höll / Ester aber
trotzdem klar mit 9:11, 11:7, 10:12, 6:11. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Den Sieg von Daniel Reinhardt konnte Marcel
Ammersbach im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Es war ein langes Spiel, bis Dieter Ernst seine 2:3-Niederlage gegen Garrit Welch
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte
wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann nachfolgend
Michael Haller seine Partie gegen Christoph Röhrig noch im Entscheidungssatz. Lange umkämpft
war das Spiel zwischen Maik Siebenlist und Thomas Schartow, ehe sich der Gastgeber mit 11:13,
11:6, 9:11, 11:4, 11:8 durchsetzen konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim anschließenden auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Christoph Ester fand wiederum Klaus von der Lippe
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Grzegorz Moskal bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marc-Oliver Höll. Da war final wirklich nichts zu holen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Marcel Ammersbach eine Vier-Satz-Niederlage gegen Garrit Welch
kassierte. In toller Verfassung präsentierte sich Dieter Ernst im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Daniel Reinhardt. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Ernst mit einem 0:11 überfahren wurde. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1907 Gelnhaar am 14.10.2022 gegen die TTG
Büdingen-Lorbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.10.2022 gegen den SV Fun-
Ball Dortelweil II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1907 Gelnhaar

Doppel: Ammersbach / Haller 0:1, Ernst / Lippe 0:1, Siebenlist / Moskal 0:1 
Einzel: M. Ammersbach 0:2, D. Ernst 0:2, M. Haller 1:0, M. Siebenlist 1:0, K. Lippe 0:1, G. Moskal 0:



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.10.2022 (00:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1 
 TTC 1966 Echzell

Doppel: Schartow / Röhrig 1:0, Welch / Reinhardt 1:0, Höll / Ester 1:0 
Einzel: G. Welch 2:0, D. Reinhardt 2:0, T. Schartow 0:1, C. Röhrig 0:1, M. Höll 1:0, C. Ester 1:0


